
l( orn No. 11 weiß 44c ; Sto. 2AbbitteVurfi77.. Täglicher Marktbericht.

Bithmaret.
Indianapolis Umnn Viehhöfe, 2 I.

Rindvieh.
Gewählte bis prima Export

Stiere. 1360 1500 Pfd $5 606 00
Mäßige bis mittlere Export

Stiere, 1200-1- 400 Pfd 4 75- -6 60
Gute bis prima Schlachter Stiere,

1000-1- 260 Pfd 126-4- 75
Gute bis gewählte Feevmg

Stiere 8 764 25
Mäßige bis gute Feedmg Stiere,

800-1- 000 Pffc . 3 26--3 76
Leichte Stockers i 2 753 50
Gute bis gemähUe Rinder. 3 764 60
Mittlere bis gute Rmder.1 $25 3 ?b
Gute bis gewühlte Mhe.., V :$o 4 00
Mittlere bis gute Kühe.....'.'..... 3 003 60
Gewöhnlich alte ühe 1 002 60
Kälber 1 6 607 60
Schwere Kälber.., 1 4 006 00
Prima bis fancy Export Butcher

Bullen 3 764 25
Gewöhnliche bis gute Bullen.l.... 3 263 76
Gute Kühe mit Kalb V36 0

)at Jeder, aber der beste Platz ibs
ju stillen, ist nicht Jedem bekannt.
Wenn in der Nachbarschaft, geht

t A,

$cmüthlichcix ek
von

I Ecke Noble und Market Str.,
wo derzeit ein guter Lunch, die best
Gezänke und Cigarren verabreicht werden.

Vttmar Keller.
in Oft Washington Sti.

f--,, : Fein :

zVeipe, kiquöre und Cigarren,
;

RztraDunch servirt auf Order zu jeder Zeit,

' ükauvtauartier der Bäcker Babrnfft
Metzger und anderer Vereine.

Telephon 3327.

oenry's Platz
423 Süd Delaware Str.

Pabst Bier an Zapf.
Zmportirte und einheimische Weine. Fei

Liquöre und Cigarren.

Jede, argen fein I Lunch .o
9M 1 Uk,r,

Henry W. Kurz,
428 Gud Delaware tr.

Jacob Roller,
301 West Washington Str.

Verkäufer des berühmten

y

Quinirie :: Whisky
Das beste Mittel gegen

Malaria nnd Erkaltung.

Saloon und Restaurant.
cftcn lag und acht .

Daniel Wolf,
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lamente Gesetzeskraft; aber der jetzige

Schritt stärkt die Stellung der Monar-chi- e

bedeutend bei den Verhandlungen
über die neuen Handelsverträge.

Frankreich.

I n t e r e s s a n t e s L u f t s ch i f.
f a h r t s-- P r o j e k t.

Paris, 31. Dez. Die Herren
Euraux und Castelleon De Samt Vic-t- or

schiffen sich heute in Marseille nach
Tunis ein, wo sie zwei kleine Ballons
steigen lassen wollen, um sich zu vcrge-wisser- n,

ob der im Winter herrschende
Wind Luftschiffe durch die Sahara
Wüste führt.

Falls das Experiment gelingt, wol-le- n

die beiden Forscher versuchen, den

bis jetzt noch unerforschten Theil der
Wüste in einem Ballon zu durchfahren.
Die Ballons werden von der Regie-run- g,

die den Plan unterstützt, ge-lief- ert.

In Gabes, dem Auffteigpunkt der
Ballons, trifft der von Fashoda her be-kan- nte

Major Marchand mit den For-sche- rn

zusammen.

DinerfürBotschafter
Porter.

Paris. 31. Dez. Zu Ehren
von Botschafter und Frau Porter fand
heute Abend ein Diner statt, an dem u.
a. theilnahmen :

John G. A. Leishman, der ameri-kanisc- he

Gesandte der Türkei und Frau
Leishman; Frau Robert S. McCormick,
Gattin des amerikanischen Botschafters
in Rußland.

Asien.

Vom Durbar."
London, 31. Dec. Lady Cur-zo- n

hat anläßlich des Durbar-Feste- s

die Kaiser-J-Hind- "- (Kaiser von In-die- n)

goldene Medaille erhalten.
Der Vice-Kön- ig Lord Cuizon ist in

die lange Ehrenliste nicht eingeschlossen,

die übrigens nur für enlisch-indisch- e

Kreise Interesse besitzt.

Lord George Hamilton, indischer

Sekretär, erhielt ein? hohe Auszeich-nun- g.

Der Marajah von Jaspur hat fÄr

den indischen Hunger - Fond anläßlich
der Krönung etwa $50,000 beige

steuert. .

Italien.
Keine personae gratae.
Rom, 31. Dez. Der Papst hat es

abgelehnt, Abbe Klein zum Bischof von
Monaco zu ernennen. Der Abbe ist

Professor am katholischen Institut zu

Paris.
Nach Ansicht der Vatikan-Behörde- n

besteht in der Ablehnung Klein's sowie

der Zurückweisung der Candidatur des

Bischofs Spalding auf den Chicagoer
Erzbischof-Stuh- l ein gewisser Zufam-menhang- e.

Deutschland.

D er Tabaktrust.
Berlin, 31. Dez. Der englisch-amerikanisc- he

Tabak-Tru- ft will von

morgen ab ein Rabatt- - und Prämien- -

System für Kleinhändler einführen.
Der Trust besitzt nur eine einzige

Fabrik in Deutschland, die von Jar-nat- z

in Dresden, die bedeutend ver-giöß- ert

und mit neuen Cigaretten-Ma- -

schinen amerikanischer Herkunft aus-gestat- tet

wurde. Wegen Uebernahme
einiger der größten deutschen Fabriken
sind Unterhandlungen im Gange.

Zoll-Gcset- z.

Berlin, 31. Dez. Der ..Reichs-anzeige- r"

veröffentlicht heute Abend den

Text des neuen Zoll-Gesetz- es, mit dem

Bemerken, daß der Zeitpunkt der

Wirksamkeit später durch bundesrath-lich- e

Verordnung bestimmt wird.

Bolivia.

Neues Schiedsgericht.
L a P a z, 31. Dez. In einem

gestern zwischen dem bolivianischen

Minister des Aeußeren und dem Peru-anisch- en

Gesandten abgeschlossenen

Vertrage wird Präsident Roca von Ar-gentin-
ien

zum Schiedsrichter in dem

Grenzftreit zwischen Peru und Bolivia
ernannt.

Porto Rico.

Der Schmuggcl-Prozeß- .

San Juan, 31. Dez. In dem

Schmuggel-Proce- ß gegen amerikanische

Beamie wurde heute Leutnant Com

mander Mentz unter $1000 Bürg- -

schaft für den Proceß festgehalten und
Wadl-Auffeh- er Butler entlassen.

in
London. Gegen den mächtigen

Emir von Kano, der einen Preis auf
den Kopf des britischen Residenten in
Scaria ausgesetzt hat, geht eine britische

Strafexpedition ab.

Der Keim neuer Zwiste.
Paris, 31. Dez. Eine Depesche

aus Caracas bestätigt die Meldung,

daß Venezuela versprochen hat. Frank-reich- 's

Forderungen auf gleichem Fuße
mit denen Großbritannien's, Deutsch-land- 's

und Italien's zu behandeln.
Wie jedoch hinzugefügt wird, wurde

eine ähnliche Zusage Spanien, Belgien
und Holland verweigert.

China.

Wollen nicht in Gold
zahlen.

Peking, 31. Dezbr. Die Ge-sandt- en

der auswärtigen Mächte haben

ihren Regierungen telegraphisch Chi-na- 's

Weigerung mitgetheilt, die inter-nationa- le

Schadenersatzsumme in Gold

zu bezahlen und zugleich Über die Ange-legenhe- it

unter sich conferirt. Es
wurde vorgeschlagen, die chinesische

Regierung darauf hinzuweisen, daß die

Nichterfüllung der im Protokoll vorge-sehen- en

Verpflichtungen zu schweren

Consequenzen führen müsse.'

Einer gemeinsamen Note an China
steht die Politik der Ver. Staaten hin-der- nd

im Wege und man schreibt die

Schwierigkeiten im Allgemeinen der

Ermuthigung zu, welche die Chinesen

durch die amer. Regierung erhalten.
Die Chinesen warten in aller Ruhe die

weiteren Entwicklungen ab. von der

Meinung ausgehend, die Mächte wer-de- n

sich schwerlich auf ein gemeinsames
Vorgehen einigen können und der

Stillstand werde daher noch

unbigrenzte Zeit lang fortdauern.
Am 18. Januar wird das Denkmal

für den ermordeten deutschen Gesandten
v. Ketteler eingeweiht, wobei sich chine-sisc- he

und deutsche Beamte betheiligen.

Auf Anfragen von den Gesandtschaf-te- n

aus gab das Auswärtige Amt heute
zu, daß die Berichte über die kriegeri-fche- n

Rüstungen Tungfu Siang's theil-wei- se

auf Wahrheit beruhen; doch wer-de- n

die Mittheilungen zugleich als über-trieb- en

bezeichnet. Die Vice-Köni- ge

der Nordprooinzen sollen über gentt-gen- de

Truppen zur Niederwerfung des

Anfstandes verfügen. Man nimmt an,
daß Regierungstruppen zu Tungfu
Siang. falls er die Fahne der Empö-run- g

erhebt, übergehen werden. Die

Sympathien der Bevölkerung stehen auf
Seiten von Tungfu Siang.

Marocco.

Spanien ist wachsam.
M a d r i d, 31. Dez. Deutschland

hat Spanien benachrichtigt, daß es ge-genü- ber

Marocco eine ähnliche Haltung
wie Frankreich und Großbritannien be

obachten wolle. Alle Mächte stimmen

mit dem Wunsche Spanien's, den

Status quo aufrechtzuhalten, ein.

Einer Nachricht aus Ceuta zufolge

ist in der Nähe von Tanger ein unter
britischem Schutze stehender Maroccaner
ermordet morden.

Die Cabylen in der Umgebung von

Moliöa verhalten sich ruhig.
Die Benidie- - und weitere Stämme

der Umgebung bedrohen Tetuan. Die

Aufregung in Tanger ist riesig. Aus
Fez liege keine Nachrichten vor; die

Couriere werden durch schwere Regen-güff- e

aufgehalten.

Gibraltar, 31. Dez. Die
spanische Kriegsschaluppe Jnfanta
Jsabel" ist heute aus Algeiras nach

Marrocco abgefahren. Falls die Ent-sendu- ng

des spanischen Expeditions
corps nach Marocco nothwendig wird,
so ist General Chasel als Commandeur
ausersehen.

Lissabon, 31. Dez. Die Re-

gierung von Portugal entsendet zum
Schutze ihrer dortigen Interessen
Kriegsschiffe nach Marocco.

Barcelona, 31. Dezbr. Zur
Beobachtung der Ereignisse ist der

Kreuzer Riode la Plata" nach Tan-g- er

beordert.

Oefterreich-Ungar- n.

Der Ausgleich.
Wien, 31. Dezbr. Nach langer

Conferenz zwischen dem österreichischen

und dem ungarischen Ministerpräsiden-ten- ,
Koerber und de Szell, bezüglich des

Ausgleiches, wurde heute Abend 9 Uhr
der Abschluß eines Compromiffes ange-kündi- gt.

Der Ausgleich" ist das Zoll- - und
Finanz-Abkomm- m zwischen Oesterreich

und Ungarn.
Die Blätter verkündeten den Com

promiß in Extra-Ausgab- en und die
Mittheilung wurde von der Neujahr
feiernden Menge mit Befriedigung auf-genomm- en.

Die Bedingungen des Compromisses
find noch nicht bekannt, doch soll Un-ga- rn

den Sieg davongetragen haben.
Der Ausgleich erhält erst nach Zu-

stimmung durch d:e beiderseitigen Par

weiß 444c ; Ro. 3 weiß 44jc ; Ro. 4 weiß,
40-4- 2jc; No. 2 weiß gemischt 44c ; Ro. 3
weiß gemischt 43c; No. 4 weih gemischt
39 41c ; No. 2 gelb 43c ; No. 3 gelb 43c ;

No. 4 gelb 38-- 41c ; No. 2 gemischt 43c ;

No. 3 gemischt 43c ; No. 4 gemischt 40--42 ;
Kolben 42c.

Hafer No. 2 weißer 35t 36Zc: 3 meißer
34j 36zc No. 2 Gemischter 33 33c; No. S

gennscht 32c-3- 2)c.

Heu Ro. 1 Timothy $13.0013.60;
2Timochy$12.00-$- 12 50.

Vsm Lo-arkt- .

Timot-Berkaufsp- reise: $12.0014.60
Klee Verkaufspreise: $8.00 $10.00.
Zylschkorn Berkaufspreise: je nach der

QualM, 48 60c; neue 43-4- Lc.

HafergefchSlt 30 34c; in den ehr
$8.00 $11.00 per Tonne,

Stroh Preise, je nach dem Grad, in Bal
len. $6-- $6. '

ische, Austern vnb WUdpret.
HSnvler.Preise:

Austern in Kannen New York CountS 4,'
I. S. F. & Co. Selects 35c.

See-Fisch- e Weißfische 10c; No. 1 Pickerkl
10c ; Catfisch 11c; knochenlose Häringe, 9"
gereinigte Häringe, 7c ; Perch 6c . ca

Clams L:ttle Recks 80c per 100. !sl
Hummern- - --20c per Pfund.
Shrimps $1.20 per Gallone.

I

Sämereien.
Kaufpreise:

leefamen : Roth $4.60 5.50. englischer
je nach Qualität $4 $6.50, lsyke $6 50 bi
$8 .50, Alfalfa $6.00 per Bushel.

Detail-Preif- e :

Millet : Deutscher $1 . 50 $1 75.
leesamen : Prima $4.60 $5.50.

Timothy : Gewählter $2 00. prima $2.36.
Blue GraS: Fancy Kenwcky $1.40 pess

9)ltfFlf .4.1. ...MA C r - m rricni irj ow per VUiyez.
Red Top : $1 bis $1.45.
Orchard Gras : $1.50 bis $1.75.
English Blue Gras: $2.00 bis $2.75

GroeerteS. iJndianapslis Kaffee,Vreis
Gewöhnl bis guter 10-1-2c. prima bis F

mahlt 14 16c ; Fane 32j 33c, Sold?
YeLow 18 bis 22c, Java 28 32c.

In Packeten :

Ariofa $8.75, Lion $3.26, Jersey $8."5;
Caracas $9.25, Dillmorth's $8.76, Dutch
Java Blend ?12.60.MailPouch $8.26, Ga eS
Blended Java $9.26.

Zucker DominoeS 7.67c; Stückzucker 6.97c;
pulverisirter 5.47c; XXXX pulverifirter 6.6, .

feiner granulirter 5 27c; Cubes 5.62c; Con
fectionerS' A 6.22c; Ridgeway 5.02c ; PHS.
nix 4.87c; CArpire 4.82c; Ideal Extra

owen 4.87c; Wmdsor Extra C 4.82c;
Ridgewood 4.77c ; gelber C 4.57c; 16 gel.
der 4.47.

Stärke Psarl, 4jc, Champion Gloß, 1 und
3 Pfund Packete 5j, orn. 1 Pfd. Packete,
Pt 6C

Syrup Medium 28 31c, gewählter
40c. Sorabum 3 34-- . nm m ?

per Gallone, balbfak 30 32c. Neu.
prima bis guter. 2&--35c, gewählter 3545)

Esstg-M- alz (40 Gr. Test), Faß, 8--8c
Gauone. 1

Eingemachte Frkchte Blackberries, 8 Bfd
$1.10c; Peaches Standard, 3 Pfd., $-2-
$2 . 25; Seconds 3 Pfund $1 . 60 $1 . 66; Pie
Peaches. $1.40-- $1 50; Ananas, Standard,
2 Pfd., $1.66-$1- .80; Seconds, 2 Pfund,
$1.26 $1.45; grüne Bohnn, 3 Pfund aw
nen, $1, Bahama Ananas $1.80 $2.2fo
Gesiebte Erbsen, $1.20-- $!. 76, frühe Juni si6
Cents, Narrow 80c, emgew'ichte 65c j,
Tomatoes, 3 Pfund. $1.20-51.-26, Zuckfr
Korn 80c $1.26, Apfelbutter, per Dutzer ,
3 Pwnd, $1.

Reis Carolina, Kopf. 6 7c, Japan
6c, gebrochener, 4 4c.
Salz Lake. Waaaon Laduna, riet

' t "U " w v.
nere Quantitäten, 83c 88c, 100 drei Pfu,pv
Pakte $2 10, 66 fünf Pfd., $2. 28 zehn
Pfind $1.90.

ohie. ?r
Änacite. $8.
Rau Uose

Ja d, 14
Pitttzurg 5.
RayQpnd City 5.)
Winsede 5M
Kanosha 5.0
Lubri,' 4
Brazilj Block 4.6O
GreemCounty 4.V0

Jndüna Lump ... 3.25
Bloßbng 4.JV1

Hockwk.Balley 4.50
Slack Zndiana....-- . - 2.2k

"

rone Auswahl vou

Aug. Diener,
No. 449 Ost Washington Str.

eA Telephon 5,25.

In 4? hinbot torrbcn onarröc und
UinuB aui pen utinvreanm

durch VatalMidy sgedodm
ohne Undquklichk,ie. Prei
AI. 00. Ui alle Druggiften oder
P. O. or Äl, ew Dorf.

Sample Room,
Beste weine, (iquöre

Caftro's soll angeblich nicht mehr
verlangt werde.

Doch verlaugt Deutschland
zunächst Garantie für

Zahlung.

Trotz der Torgen vergnügt sich

Cafiro am Tanze.

Ausgleich - Krise durch Compromiß
beseitigt.

China verletzt die Verpflichtungen
des Protokolls.

Amerika's Milde macht Vorgehen
beschwerlich.

Keine Störung des Friedens dnrch
Rebellion in Marocco.

Venezuela.

Ein Interview mit Castro.
Berlin, 31. Dez. Die Reserva-tione- n,

von denen Deutschland seine

Zustimmung zu dem Haager Tribunal
abhängig macht, find noch immer nicht
vollständig bekannt.

Jedoö) scheinen die Angaben 93e

ftütigung zu finden, nach welchen

Deutschland einen Betrag von 5300.-00- 0

von der schiedsgerichtlichen Er-ledigu- ng

ausgeschloffen haben will.

Diese Summe wird verlangt für Eigen-thumsbeschlagnah- me

und Gewaltthätig-leite- n

gegen deutsche Bürger, wobei die

Berechtigung der Ansprüche so klar er-sche- int,

daß ein Appell an die Schieds-richte- ?

für zwecklos erachtet wird.

Eine Baarzahlung diefer Summe
soll jetzt nicht, wohl aber hinlängliche
Garantie verlangt werden. Auch

Großbritannien's bevorzugte Ansprüche

machen 8300,000 aus; daher sind die

im Auslande verbreiteten Berichte,
Deutschland verlange mehr als Groß-britannie- n.

nicht korrekt.

Auf eine Entschuldigung für, wie

man es hier nennt, diplomatische Belei-digunge- n"

verzichtet Deutschland, indem
es sich mit materieller Entschädigung
begnügt.

Wie jetzt bestimmt ist, geht der Kreu-ze- r

Sperber am 6. Januar nach Vene-zue- la

ab.
Der Lokal-Anzeige- r, die einzige deut-sch- e

Zeitung mit einem Special-Corre-spondent- en

in Caracas, veröffentlicht
eine Depesche aus der Hauptstadt Vene-zuela- 's

vom 29. Dez., worin die Erleb-niff- e

des Correspondenten bei einem

Interview mit Präsident Castro mit-gethe- ilt

sind.

Er fand Castro um die Mittagszeit
im Hause des Generals Alcatera in La
Victoria und zwar sich beim Tanze ver-gnügen- d.

Der General, der mit einem

Haufen Depefchen wartete, erklärte dem
Correspondenten es sei nicht rathsam,
den Präsidenten in seinem Vergnügen,
selbst nicht mit Staatsgeschäften", zu
stören.

Der Correspondent berichtet dann,
wie er mit dem Piäfidenten zwischen

den Tanzpausen" sprach und ihn fragte,
ob er den Mächten Genugthuung geben

wolle.

Sicherlich nicht", bemerkte Castro;
ich bin es, der Genugthuunq für

zu beanspruchen hat". Bei

dieser Bemerkung klopfte, wie der Cor-respond- ent

fortfährt, eine Dame dem

Präsidenten auf die Schulter, indem sie

sagte: Das ist die richtige Sprache,
mein alter Junqe!"

Vernünftige Ansicht.
W i l l e m ft a d , Insel Curacao,

31. Dez. General Matos, das Haupt
der revolutionären Bewegung gegen

Präsident Castro, erklärte, daß er in
beiden gegen Venezuela erhobenen An-sprüch- en,

bc in Bezahlung von Schul-de- n

und Entschädigung für Ausländern
zugefügtes Unrecht bestehen, keine

Härte zu erblicken ver-mög- e.

Besondere Vergün-f- i
i g u n g.

Port of Spain, Trinidad.
31. Dez. Admiral Douglas gewährte

heute der Orinoco Dampfschifffahrts-Gesellschaft- "

eine besondere Erlaubniß,
ihren Dampfer Bolivar" nach Ciudad
Aolivar, Venezuela, sowie zurück sah-re- n

zu lassrn.

Entkommen.
L a G u a i r a, 31. Dez. Gestern

Abend machte ein italienischer Kreuzer

auf einen großen venez. Schooner in

der Nähe des Hafens Jagd, doch gelang

es dem letzteren, unter dem Schutze der

Dunkelheit zu entkommen.

. S ALuny murren

Gewöhnliche Kühe mit Kalb..!.... WO $25

S ch m eine.!
Gute big gewählte, mittlere und

schwere . .. $6 55 6 65
Gemischte und schwere Packing .. 6 206 55
Gute bis gewählte leichte 6 266 35
Gewöhnliche leichte , , . . jV 6 756 00
Pigs 5 6 00- -6 00
Roughö j 6 006 10

Schafe.
Gute bis gewählte Lämmer 4 76-- 5 50
Ordinäre bis gute Schafe 2 SO-- 4 75
Gute bis gewählte Schafe 3 00-- 3 50

toders-- 2 00-- 3 00
Böcke, per 100 Pfd 2 00 - 3 60

fruchte und emüse.
Früchte.

Pineapples $1 bis $1.50 per Dutzend.
Pflaumen $1 bis $1.40 per 24 QuartCase.
Citronen $3.76 für 300360.
Orangen California $3 .60 per Box.
Bananen Gewählte $1.60 $2 per Bunch.

epfel 75c-$- 1.25 per Bushel.
Kokusnüffe $3 per Hundert.
Trauben $6--$7 per 100 Pwnd.

Gemüse.
Radüse 10c per Dutzend Bunches.
Rothe Rüden 15c.

Zwiebeln 46c per Bushel.
Südliche Zwiebeln $1.15 per j Faß.
Kraut -$- 1.25 per Faß.
Celery 20c 40c per Bunch.
Kartoffeln 65 60 per Bushel.
Süßkartoffeln $3.00 per Faß.
Spanische Zwiebeln $1.15 per Crate.

Geschlachtetes Vieh.
Frisches Rindfleisch Westliche Stiere 8

8k; hiesige Stiert 10t 11c; hiesige Rinder
350 bis 500 Pfund 7 8c; hiesige Kühe 400
bis 660 Pfund 6c ; Kühe 650 bis 660 Pfund
6fc ; Stier Vorderviertel 8jc, Stier Hinter,
viertel 13c, Rind Hinterviertel 10c, Rrnd
Vorderviertel 6jc, Kuh Bord viertel 6$c, Kuh
Hinterviertel 7 je.

Frisches Kalbfleisch Kälber 10c, Hinter,
viertel 13jc, Vorderviertel 7c.

Frisches Schaffletsch Lämmer per Pfund
12c ; Schafe 8c ; Schenkel 9c Racks, kurz,

13 16c.

Geräuchertes leifch.
Sugar Cured Schinken Erste Qualität :

18-- 20 Pfund 14Z ; 15 Pfund 15c; 10-- 12

Pfund 16; Zweite Qualität : 20-- 18 Pfund
14jc ; 15 Pfund 14jc ; 12 Pfund 15c ; 10

Pfund 15c.

Californifche Schinken 6 bis 8 Pfund 11c;
8 bis 12 Pfund 11c.

Fruhstück'Speck Klarer English Cured 18$,
gewählter Sugar Cured 18c, 6- -7 Pfund im

Durchschnitt 18jc ; 8 bis 8 Pfund im Durch,

schnitt 18c; 10 bis 13 Pfund im Durchschnitt

18c; 5 Pfund im DurchschnM, schmal, 17c ;

6 Pfund im Durchschnitt, schmal, 17c
Speck, Engl, Gewählter, 8 bis 10 Pfund

im Durchschnitt. 17jc; 12 bi 14 Pfund im

Durchschnitt, 16.
Speck Klare Seiten, 50 bis 60 Pfund im

Durchschnitt, 14c; Klare Seiten, 30 bis 40

Pfund, 16c ; Klare ellies. 25 bis 30 Pfund,
14c; 18 biS 22 Pfd., 15c; 14 bis 16 Pfund.
15Zc; Klare Rücken, 20 bis 30 Pfund. 14c;
Rücken 12 bis 15 Pfund 14c; Klare Rücken 6

bis 8 Pfund, 14s c

Schultern --Engl. Cured, 18 b 20 Pfund
im Durchschnitt, 12c; 16 Pfund Durchschnitt,
12jc. 10 bis 12 Pfund 12 je.

Gedörrtes Rindfleisch Schinken, reg.
S?ts. 124c; Außenseiten 11c; Innenseiten 15c,
Knöchel 13jc.

Gepöckelteö Schweinefleisch Knochenloses

Fancy Pig $28.00; Klares Bean $27.50; Fam,
ily $28,00; Short Elear $21.00; Rumpf
$22.00.

Schmalz in TierceS 1. Qual. 13c; 9.
Qualität 12fo 3. Qualität 12jc

Würfle Geräucherte Bratwurft 8c

Frankfurter 8jc; Bologna in Därmen ?tc, in

Tuch 7c. ) '

Äse.

Engros , Verkaufspreise Jmportir
SchweizerkSse 30c per fund, einheimifche

Schweizerköse 17c, Wisconsin Cream Sfe

13 -- 14c, N. Cheddarö 14c,

scher Limburger 13c, Brxck 14c.

Butter, Gut nno Geflügel.
Händler bezahlen folgende Preise:
Butter Country. 17c, Creamery 26c,

Elain 32c.
Gier 23c per Dutzend.
Hühner 8c, Häh.' TurkehS 13c.

Getret ve.

Weizen Ro. rother 74c auf Gelei-

sen, 74c von der Mühle; R. 3 rother 70

72c; auf den Geleisen 74c!; Wagennuize
73c.

. .

fernes vooTH I immer.

5522 W. Michigan Str.
Indianapolis, Ind.

EDWARD Ä. HARMEWNG,

Eigenthümer

Büffet Saloon
10 Nord Delaware Str.

Neues Telephon 2258.

L. A. Roos und Allen McCauley,
Schankkellner.

John F. Sanders

s-- Sample Room,
228-- 230 Oft Wabash Stt.

Sefte weine, (iquöre

: : : und Cigarrer--

Telephon alt und neu, 955.

ftenry Schwarz
1

...ffeine Weine...
s qnöre, Cigarren und Tabak.

.an rrrr am. n nrn;

l vio. zov6 Wesi cicytgan rr.
Feiner Lunch von Morgens 8 biS 12 Uh:
td von 4 bis 6 Uhr Nachmittags.

fld. Y. Vroderick.

lotel und Sample Xsom.

0. 2546 West Michigan Straße.
K I eues Telephon 4276.
0

iennaBuffet
Zack 3 immerman, Manager.

0--212 Oft Wabash tr.
Neues Telephon 3323.

Mit meinet Bar ist eine vor,nliche Restaura
verbanden, wo 111 ittttc Zaatiitit fRablittttn

9 2tt
iunch sowie seiner Äaff et servirt werden.

rjt

i
T Jl


